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Borstenhörnchen

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Zoofreunde,

nach der vermeintlichen „Sommerpause“, welche es 
im Verein und in unserer Geschäftsstelle nicht 
wirklich gibt, standen und stehen auch in den 
kommenden Monaten noch einige Ereignisse bis zum 
Jahresende an.
Ein schöner Erfolg war auch in diesem Jahr wieder 
unser „Pinguintag“ am 27.07.24 – wieder trefflich 
organisiert und durchgeführt von Cornelia Spretke
und Kathrin Ballenthin. Die Spendensumme von über 
100,- EUR haben wir auf Beschluss im Vorstand auf 
200,- EUR aufgestockt und an die Naturschutz-
organisation „Sphenisco“ überwiesen. Dankeschön an 

Oktober bis Dezember 2024

Ebenfalls ein voller Erfolg wurden wieder unser 
„Tierpatentag“ am 07.09.2024 und der eine Woche 
davor stattgefundene „Tag der Bürgerpaten“, bei 
dem alle Gold- und Silberpaten die 
Möglichkeit erhielten, dem Elefantenjungen Simon 
und seiner Familie hinter den Kulissen einen Besuch 
abzustatten. 

Dafür eigens wurde auch die Grafik im 
Elefantenhaus mit der namentlichen Nennung der 
Spender neu gestaltet (siehe S. 7). Auch hier gebührt 
allen Helferinnen und Helfern, insbesondere aber organisation „Sphenisco“ überwiesen. Dankeschön an 

die beiden Genannten und an Renate Czeszewski für 
ihren Einsatz.

Großzügige Spenden konnten wir u.a. auch von zwei 
hiesigen Wohnungsunternehmen in Empfang 
nehmen: Der Vorstand des „Bauverein“ e.V
verlängerte ein weiteres Mal im Rahmen seines 
Mieterfestes im Zoo seine Elefanten-Patenschaft, 
während die WG „Freiheit“ anlässlich ihres 70. 
Geburtstages, ebenfalls auf einem Mieterfest und im 
Beisein des Bürgermeisters Egbert Geier und des 
Ministers für Umwelt Sachsen-Anhalt, Prof. 
Willingmann, neben einer Verlängerung ihrer 
Salzkatzen-Tierpatenschaft eine Spende in Höhe von 
7000,- EUR an unseren Verein überreichte.

Am gleichen Tag (29.06.24) besuchte uns auch der 
neu gewählte Vorstand des Fördervereins im Zoopark
Erfurt zum Erfahrungsaustausch. An dem Treffen 
nahmen Frau Glaubitz und Herr Seidel teil, der die 
Gäste noch am Nachmittag durch unseren schönen 
Bergzoo führte. 

allen Helferinnen und Helfern, insbesondere aber 
unseren beiden Betreuerinnen der Patenschaften 
Doris Schneider und Jarmila Jank ein großes 
Dankeschön für ihre zeitaufwändige und mit viel 
Engagement und Fleiß geleistete Arbeit. 

Bleibt noch zu erwähnen dass es uns nach vielen 
Gesprächen endlich gelungen ist, einen weiteren 
Lagerraum zu erhalten. Da das alte Toiletten-
häuschen an der Reilsalm starke bauliche Mängel 
aufweist und daher nicht genutzt werden kann, 
bemühten wir uns um eine adäquate Lösung. Unser 
Vereinsbüro und der dazugehörige bisherige 
Lagerraum sind in den letzten Jahren zu klein 
geworden, mit dem dazugewonnenen Raum auf 
dem Wirtschaftshof haben wir erheblich an 
Lagerfläche dazu gewonnen.   

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen 

Ihr Ralf Seidel



Unsere diesjährige Zoofahrt ging in den Dresdener Zoo. Am 22.06.2024 um 7.30 Uhr startete bei starkem 
Regen unser Reisebus vom Busbahnhof Halle in Richtung Dresden. Schon auf der Hinfahrt wurde uns durch 
Ralf Seidel viel Interessantes über die Geschichte des Dresdener Zoos berichtet. Der Zoo Dresden wurde am 
09.05.1861 eröffnet und ist nach Berlin, Frankfurt/Main und Köln der viertälteste Zoo Deutschlands. Er liegt 
direkt am Großen Garten und beherbergt 1074 Tiere in 203 verschiedenen Arten. Die Fläche des Zoos 
beträgt rund 13 Hektar.

Als wir um 10.00 Uhr auf dem Zooparkplatz angekommen sind, wurden wir schon von Ralf Leidel, dem 
Präsidenten des Dresdener Zoovereins, und Gudrun Brammer, der Verantwortlichen des Vereinsbüros, in 
Empfang genommen. Gemeinsam gingen wir in die Zooschule. Herr Leidel gab uns dort noch verschiedene 
Informationen über den Zoo und den Zooverein Zoo-Freunde Dresden e.V.. Der Dresdener Zooverein wurde 
1992 gegründet und hat rund 500 Mitglieder, davon mehr als 50 Kinder- und Jugendmitglieder im „Club der 
jungen Zoofreunde“. 

Als unser Rundgang mit Herr Leidel und Frau Brammer begann, hatte es aufgehört zu regnen und die Sonne 
lies sich sehen. Zuerst ging es gemeinsam durch die tropische Pflanzenwelt im Afrikahaus. Dort haben wir 
auch die Mandrills gesehen. Unsere nächste Station war die Außenanlage der Elefanten mit drei 
Elefantenkühen und einem Elefantenbullen. Jeder Elefant ist durch einen Steckbrief beschrieben, darauf 
sieht man unter anderem den Namen des Tieres, wann und wo es geboren ist und seit wann es im 
Dresdener Zoo ist. Solch einen Steckbrief gibt es auch bei einigen anderen Tieren, wie zum Beispiel bei den 
Koalas. Gleich neben dem Elefantengehege konnten wir die Löwen sehen. Unser Spaziergang ging weiter, 
vorbei an Giraffen, Zebras, Rothunden, Takins und der Geiervoliere. 

Der Zoo Dresden – Ziel unserer Vereinsfahrt 2024
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Dann kamen wir zu dem Orang-Utan-Haus, welches 
erst am 18.06.2024 eröffnet wurde. Dieses ist das 
größte Bauprojekt in der Geschichte des Dresdener 
Zoos. In knapp dreijähriger Bauzeit konnte dieses 
Projekt durch Unterstützung der Stadt Dresden, des 
Fördervereins und vielen Spenden realisiert 
werden. Wir konnten von den fünf Dresdener 
Orang-Utans die drei jüngsten sehen. Die zwei 
ältesten sind noch nicht umgezogen. Außerdem 
wohnen in diesem Haus die Binturongs, die 
Glattotter, sowie Reptilien. Auch die drei Aldabra-
Riesenschildkröten haben dort ihr neues Zuhause 
gefunden. 

Weiter ging es zum Prof. Brandes Haus, wo über 20 
Tierarten von vier Kontinenten leben, wie 
Kugelgürteltiere, rote Brüllaffen, Bartaffen und 
Kaiserschnurrbarttamarine. Auch vier Queensland-
Koalas haben dort ihr Zuhause. Wer aufmerksam 
nach oben geschaut hat, konnte auch die 
Zweifingerfaultiere sehen. 

Vorbei an den Schneeleoparden ging es zum Gehege 
der Humboldt-Pinguine. Dort konnten wir durch 
eine Glasscheibe sehen, wie die Pinguine tauchen. 
Dann wurde unser Rundgang beendet und jeder 
konnte selbstständig den Zoo weiter erkunden oder 
sich in einer der Gastronomien stärken.

Gegen 16.00 Uhr traten wir unsere Heimreise an. Es 
hat allen wieder sehr gut gefallen und alle waren 
geschafft von den vielen Eindrücken. 

Wir danken Ralf Seidel für die gute Organisation. 
Herzliches Dankeschön auch an den Busfahrer für 
die angenehme und sichere Fahrt und an Herrn 
Leidel und Frau Brammer für die gute Betreuung im 
Zoo Dresden.

Anja Hördler

www.zoo-dresden.de
www.zoofreunde-dresden.de   
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Am 04.02.2024 wurde in den frühen Morgenstunden im Elefantenhaus das 3. Jungtier unserer nun schon 
sehr erfahrenen Elefantenmutter TANA geboren. Es war dieses Mal ein kleiner Bulle.
In der Vorstandssitzung in der gleichen Woche kam der Gedanke auf, wieder eine Bürgerpatenschaft ins 
Leben zu rufen. Dies hatte der Verein schon 2016 bei der Geburt der beiden Elefanten TAMIKA und AYO 
organisiert. Eine Bürgerpatenschaft soll allen Elefantenfreunden eine Patenschaft für ein Jahr ermöglichen, 
unabhängig vom Geldbeutel. So hat der Vorstand dann in seiner März-Sitzung beschlossen, dass eine 
Bürgerpatenschaft ab 25,- EUR möglich sein soll. Dabei gibt es  drei Kategorien: Bronzesponsoren ab einem 
Spendenbetrag von 25,- EUR, Silbersponsoren ab 250,- EUR und Goldsponsoren, die eine Spende von 
mindestens 1.000,- EUR überwiesen haben.

Unsere Aktion hatte einen holprigen Start, da der Zoo die geplante Veröffentlichung der Bürgerpatenschaft 
bei der Verkündung des Namens des kleinen Bullen leider nicht realisiert hat.  Einen Monat später ging es 
dann aber richtig los und Jarmila Jank und ich hatten alle Hände voll zu tun mit der Registrierung der 
Bürgerpaten und dem Ausstellen der Urkunden und Ausdrucken von Fotos von unserem kleinen Prinzen. 
Nun hat der kleine SIMON 108 Bürgerpaten aus der gesamten Bundesrepublik. Durch diese Aktion haben 
wir von März bis Juli zusätzlich 13.511,- EUR Patenschaftsgelder eingenommen.

Um uns bei unseren Gold- und Silbersponsoren zu bedanken, haben wir am 31. August 2024 gemeinsam 
mit dem Bergzoo einen Besuch bei SIMON und seiner Familie für alle Gold- und Silbersponsoren organisiert. 
Insgesamt waren 20 Paten unserer Einladung gefolgt, die in 2 Gruppen einen Besuch im Elefantenhaus 
erleben durften. Dabei haben sie einen Einblick in das Leben unserer kleinen Elefantenherde gewonnen. 
Zum Beispiel als PORI, die Leitkuh, sich irgendwie erschrocken hat und ein lautes Warn-Trompeten 
erschallen ließ. Daraufhin versammelte sich die gesamte Herde und nahm den kleinen SIMON in die Mitte. 
Außerdem konnten die Paten auch ihre Namen auf dem Wandbild im Elefantenhaus entdecken. Dieses 

Dank an unsere Bürgerpaten und unsere Tierpaten.  

Außerdem konnten die Paten auch ihre Namen auf dem Wandbild im Elefantenhaus entdecken. Dieses 
hatte Elke Hofmann 2016 für die Bürgerpaten von TAMIKA und AYO entworfen und nun durch SIMON und 
seine (Groß-) Paten ergänzt.

.
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Eine Woche später - wie immer am ersten Samstag 
im September – haben wir wieder unseren 
Tierpatentag gefeiert.  Rund 440 Tierpaten hatten 
wir eingeladen.  Von ihnen sind 130 gekommen und 
haben noch Begleitpersonen mitgebracht, so dass 
wir bei tollen Hochsommertemperaturen etwa 260 
Gäste im Bergzoo begrüßen konnten. Gleichzeitig 
war der Zoo noch die Kulisse für das 50. Knax-
Jubiläum der Saalesparkasse.  Der Zoo war gut 
gefüllt und die Guides unserer 12 Touren durch den 
Bergzoo mussten sich manchmal ganz schön durch 
das Gewusel kämpfen. Die geführten Touren 
fanden wieder großen Anklang bei den Tierpaten, 
da sie - wie in den letzten Jahren – durch einige 
unserer Vereinsmitglieder bzw. durch Zoo-
mitarbeiter interessant und kurzweilig gestaltet 
wurden.

Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen, die zum 
Gelingen der beiden Veranstaltungen beigetragen 
haben, sei es nun das Elefantenrevier oder die 
Vereinsmitglieder oder Mitarbeiter des Bergzoos, 
die die Standbetreuung übernommen haben oder 
die Patengruppen auf ihrer Zoorunde begleitet 
haben.

Doris Schneider
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Am 21. August 2024 übergab der Geschäftsführer der Lotto-Toto GmbH Stefan Ebert an Zoodirektor Dr. 
Müller einen Spendenscheck in Höhe von 10.450,- EUR. Im Rahmen des Projektes „Miniwald“ fördert Lotto-
Sachsen-Anhalt in verschiedenen Städten unseres Bundeslandes das Anlegen derartiger kleiner
Grüner Oasen. Durch eine sehr dichte Bepflanzung konkurrieren Bäume, Stauden und bodendeckende 
Pflanzen um Licht und werden somit zum schnellen Wachstum angeregt, nach 3-4 Jahren soll auf diese Art 
ein ökologisch wertvolles Biotop herangewachsen sein. Erste positive Erfahrungen gibt es bereits am 
Europagymnasium Bitterfeld-Wolfen, wo im Frühjahr der erste Miniwald gepflanzt wurde. 

Auch unser Verein möchte das Projekt mit unterstützen, angedacht ist die Mithilfe unseres Jugendclubs 
„Berglöwen“, eine fachliche Begleitung erfolgt durch den Landesverband der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) deren Projektleiterin Bonte Blisse ebenfalls anwesend war. Neben Herrn Seidel 
waren auch zwei Betreuerinnen unserer Jugendclubs mit vor Ort und nahmen schon Kontakte und 
Gespräche mit der Projektverantwortlichen auf. Von dem gespendeten Geld sollen umfangreiche 
Erdarbeiten und die Anschaffung von etwa 2000 Pflanzen finanziert werden. Der Miniwald soll am Südhang 
des Reilsberges entstehen, in der Nähe der Steinadler-Voliere. Je nach Witterung könnte die Anpflanzung 
noch im Herbst oder im Frühjahr des kommenden Jahres vorgenommen werden, bis dahin sind aber noch 
einige vorbereitende Arbeiten durch die Zoogärtner notwendig.

Im Rahmen der Veranstaltung übernahm die Lotto-Gesellschaft auch eine Tierpatenschaft über einen 
Steinbock. Herr Ebert betonte, dass es sich dabei neben einer Ergänzung der Lotto-Umweltschutzprojekte 
durchaus auch um eine Wertschätzung des Fördervereins handelt. Über die Arbeit am neu entstehenden 
Miniwald werden wir unsere Mitglieder natürlich auf dem Laufenden halten.

Ralf Seidel

Ein Miniwald auf dem Reilsberg.

Ralf Seidel

www.hallelife.de/zoo-halle/neues-umweltprojekt-im-bergzoo-halle
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Übersicht  der geplanten Vereinsveranstaltungen im letzten Quartal 2024   

Samstag 30. November Adventsfeier "Alle Jahre wieder..."
14:30 Uhr - Alte Zoogaststätte

Bitte vergessen Sie unsere ständig wiederkehrende Termine nicht: 
Die Berglöwen treffen sich monatlich, jeden ersten Samstag, also am 05. Oktober, 02. November und am 07. 
Dezember um 10:00 am Haupteingang. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet ab 14:00 Uhr unsere Stammtischrunde in der Zoogaststätte 
„Almhütte“ statt. Bitte beachten Sie, am Feiertag, den 03. Oktober findet keine Stammtischrunde statt. 
Wir treffen uns im letzten Quartal nur am 07. November und am 05. Dezember 2024.
Sie sind herzlich willkommen.
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Vor wenigen Wochen ist unser Zookalender 2025 angeliefert worden. 
Während der Patentage konnten wir schon einen Großteil der Kalender 
veräußern. Um unseren Mitgliedern die Möglichkeit zu geben ebenfalls 
einen Kalender zu erwerben möchten wir Sie bitten telefonisch oder per 
e-mail vorzubestellen, da das Kontingent begrenzt ist. 

Der Kalender ist zum Preis von 10,- EUR erhältlich. 



Wir gratulieren zum Geburtstag.  

Man ist nie zu alt, um wild durch einen Laubhaufen zu rennen.

Herzliche Geburtstagsgrüße senden wir im…

Oktober an  Dieter Baumbach, Renate Czeszewski, Prof. Dr. Karl-Stefan Delank, Ute Hoffmann, 
Renate Kummer, Kerstin Loske, Marion Mertke, Franziska Müller, Sabine Reimer,
Doris Schneider, Gabriele Schwörer, Albert Sperling, Dr. Marion Stümke-Reuter, Robert Peter,
Elina Peter und Gundula Frenzel.

November an Ronja Bohnert, Katharina Hintz, Ingrid Luwig, Susanne Möller, Inge Papke, 
Carola Radecke, Jan Schleinitz, Michael Sprung, Inge Telle, Jendrik Troll und Marco Tullner .

Dezember an  Irmela Dorn, Bärbel Goldfuß, Eva Herrmann, Andrea Kaiser, Pia-Vanessa Lehmann, 
Christin Müller, Katharina Rösner, Uwe Schäfer, Andreas Schneidereit, Frank Spaenig, 
Cornelia Spretke und Alexander Stange.

Wir wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, einen sonnigen Geburtstag und 
bedanken uns für Ihr Engagement in unserem Verein.
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